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Integrationschancen 
verbessern 

dank Berufsbildung,
Networking 

und Kooperation

Kaufmännische Dienstleistungen

Lehrbetrieb zur beruflichen Integration



Integration bedeutet nicht 

eine Anpassung an die Normen 

unserer Gesellschaft, sondern 

vielmehr ein Aufeinanderzugehen 

von Menschen mit Behinderung 

und Menschen ohne Behinderung. 

Dies fördert das Verständnis 

zwischen allen Beteiligten 

und ist eine der wichtigsten 

Grundvoraussetzungen 

sowohl für die berufliche als auch 

die soziale Integration von 

Menschen mit einer Behinderung.











32FC Brunau

Von den neuen Lernenden sind 

4 Frauen und 2 Männer in den FC Brunau

eingetreten. So sind wir bei den Turnieren

sehr gut belegt. Bei den nationalen Tur-

nieren in der Schweiz konnten wir einen

grossen Erfolg feiern: sechsmal den 

1. Platz, dreimal den 2. und einmal den 

3. Platz. Ganz stolz sind wir in diesem

Jahr auf unsere FC-Brunau-Website:

www.fcbrunau.ch. Sie enthält alle Spiel -

daten sowie Fotos der Spieler/-innen.

Zusätzlich haben wir im Facebook eine

Plattform für den FC Brunau eröffnet,

 welche erstens für Organisatorisches und

zweitens zum Austausch dient. Nach wie

vor sind die FC-Brunau-Fussballer/-innen

stark motiviert, und sie bleiben am Ball.

Gery Augstburger und Emin Dündar



Bilanz per 31.12.2009 31.12.2008

in CHF in CHF

A k t i v e n

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 308 226.37 391 310.52

Festgelder 0.00 100 000.00

Wertschriften 85 778.00 68 561.00

Forderungen aus Kundenarbeiten 105 518.14 113 643.55

Delkredere 0.00 0.00

Forderungen aus IV-Leistungen 399 128.00 395 095.00

Andere Forderungen 6 349.77 4 713.89

Ausstehender Tarifausgleich BSV 274 777.00 0.00

Ausstehende Betriebsbeiträge Kanton Zürich 19 000.00 227 996.75

Aktive Rechnungsabgrenzungen 183 229.45 77 352.65

Total Umlaufvermögen 1 382 006.73 1 378 673.36

Anlagevermögen

Mietereinbauten Lehrbetrieb 4 304.15 9 794.40

Mietereinbauten Giesshübel-Office 11 855.96 13 831.96

Übriges Anlagevermögen Lehrbetrieb 87 752.36 118 287.07

Übriges Anlagevermögen Giesshübel-Office 8 685.69 25 173.18

Total Anlagevermögen 112 598.16 167 086.61

Total Aktiven 1 494 604.89 1 545 759.97

P a s s i v e n

Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen/Leistungen 169 417.35 89 514.90

Andere kurzfristige Verbindlichkeiten 12 440.60 17 197.30

Rückzahlungsverpflichtung BSV 35 000.00 135 000.00

Rückzahlungsverpflichtung Kanton ZH 0.00 18 000.00

Passive Rechnungsabgrenzungen 12 789.00 39 125.90

Total Fremdkapital 229 646.95 298 838.10

Zweckgebundene Fonds 161 865.91 186 649.63

Organisationskapital 1 103 092.03 1 060 272.24

Total Passiven 1 494 604.89 1 545 759.97

33 Jahresrechnung nach Swiss GAAP FER
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2009 2008

in CHF in CHF

B e t r i e b s r e c h n u n g  L e h r b e t r i e b

(mit IV-Tarifvereinbarung)

IV-Beiträge für Einzelfälle 3 174 428.00 3 283 469.85

Arbeitsertrag 313 942.49 292 240.80

Verrechnete Leistungen an Betreute/Mitarbeiter -8 069.74 -14 137.90

Mietzinsertrag 22 943.65 19 102.00

Betrieblicher Gesamtertrag 3 503 244.40 3 580 674.75

Personalaufwand -2 283 608.85 -2 220 971.28

Aufwand für Lebensmittel und Getränke -104 569.45 -111 980.45

Haushaltsaufwand -57 726.80 -47 398.65

Unterhalt und Reparaturen Anlagen -177 107.15 -155 387.47

Mietaufwand -465 914.45 -440 332.60

Aufwand für Energie und Wasser -82 342.00 -82 544.80

Schulungs- und Ausbildungsaufwand -126 397.20 -131 732.00

Büro- und Verwaltungsaufwand -419 466.76 -331 646.74

Übriger Sachaufwand -15 231.00 -12 815.85

Abschreibungen Anlagevermögen -54 338.76 -74 998.90

Total Betriebsaufwand -3 786 702.42 -3 609 808.74

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg - 283 458.02 - 29 133.99

Finanzertrag 128.42 260.58

Finanzaufwand -4 412.77 -6 112.07

Leasingaufwand -32 144.20 -22 830.00

Ordentliches Betriebsergebnis vor 

Einrichtungs- und Tarifbeiträgen -319 886.57 -57 815.48

IV-Tarifausgleich laufendes Jahr 274 777.00 -35 000.00

IV-Tarifausgleich Vorjahre 46 996.00 -46 000.00

Ordentliches Betriebsergebnis nach

Einrichtungs- und Tarifbeiträgen 1 886.43 -138 815.48



2009 2008

in CHF in CHF

B e t r i e b s r e c h n u n g  G i e s s h ü b e l - O f f i c e
(geschützte Arbeitsplätze)

Erlöse aus Dienstleistungen 138 077.23 110 072.65

Miet- und Kapitalzinsertrag 539.00 569.15

Betrieblicher Gesamtertrag Giesshübel-Office 138 616.23 110 641.80

Personalaufwand -255 147.40 -281 401.87

Mietaufwand -27 600.00 -27 600.00

Aufwand für Energie und Wasser -6 491.50 -5 454.50

Unterhalt für Reparaturen Anlagen -7 305.50 -8 915.70

Büro- und Verwaltungsaufwand -96 218.75 -31 076.35

Übriger Betriebsaufwand -1 100.00 -1 134.20

Abschreibungen Anlagevermögen -18 463.49 -18 463.49

Total Betriebsaufwand Giesshübel-Office -412 326.64 -374 046.11

Aufwandüberschuss vor Einrichtungs-,

Betriebsbeiträgen und Fondsentnahmen -273 710.41 -263 404.31

Betriebsbeitrag BSV Vorjahre 43 168.00 0.00

Defizitbeitrag Kanton Zürich laufendes Jahr 149 000.00 80 000.00

Betriebsbeitrag Kanton Zürich Vorjahre -51 060.00 92 000.00

Fondsentnahme Defizitfinanzierung 116 574.87 75 376.77

Betriebsrechnung Giesshübel-Office nach

Betriebsbeiträgen und Fondsentnahmen -16 027.54 -16 027.54

Ertrags-/(Aufwand-)Überschuss Betriebsrechnung -14 141.11 -154 843.02

35
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2009 2008

in CHF in CHF

F o n d s r e c h n u n g  

Spenden mit Zweckbestimmung (Einlagen) 150 391.15 106 096.15

Zweckbestimmte Aufwendungen (Entnahmen) -175 174.87 -80 188.12

Ergebnis aus Fondsrechnung -24 783.72 25 908.03

S t i f t u n g s r e c h n u n g  

Spenden ohne Zweckbestimmung 51 983.00 60 064.80

Finanzertrag 2 522.21 7 924.51

Nicht realisierte Kursgewinne Wertschriften 17 217.00 0.00

Total Ertrag 71 722.21 67 989.31

Allgemeiner Stiftungsaufwand -14 444.11 -17 606.89

Finanzaufwand -317.20 -396.50

Nicht realisierte Kursverluste Wertschriften 0.00 -27 762.00

Total Aufwand -14 761.31 -45 765.39

Ertragsüberschuss Stiftungsrechnung 56 960.90 22 223.92



Konsolidierte Bilanz

Das Umlaufvermögen erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr leicht um CHF 3 333 auf

CHF 1 382 007. Unter Berücksichtigung der ordentlichen Abschreibungen auf dem

Anlagevermögen nahmen die Aktiven leicht um 3,31 % auf CHF 1 494 605 ab. Auf der

Passivseite hat sich per 31.12. 2009 unser Fremdkapital im Vergleich zum Vorjahr um

23,15 % vermindert und das eigene Organisationskapital um 4,04 % auf CHF 1103 092

erhöht.

Erfolgsrechnung

Im Vergleich zum Vorjahr waren wir im Jahr 2009 mit einer wesentlich höheren Absenz -

quote konfrontiert. Mit der Zunahme von dreimonatigen beruflichen Langabklärungen

und Arbeitstrainings konnten wir den Lehrlings-Sollbestand auf recht hohem Niveau

halten und erreichten eine gute Auslastung von 90 %. Zur Finanzierung der laufenden

Aufwände trugen vor allem die höheren Eigenleistungen aus Arbeitserträgen sowie

zweckgebundene Spenden bei. Konsolidiert reduzierte sich der betriebliche Gesamt -

ertrag um 1,34 % auf CHF 3 641 861 bzw. erhöhte sich der Betriebsaufwand um 5,4 %

auf CHF 4 199 029, was vor allem auf höhere Informatikkosten im Zusammenhang mit

der Anschaffung/Einrichtung von zwei neuen Servern (inkl. Kühlanlage) sowie die

Umstellung auf Windows7/Office2007 zurückzuführen ist. Daraus ergab sich nach

Berücksichtigung von Subventionsbeiträgen sowie Entnahme aus dem Defizitfonds ein

konsolidierter Aufwandüberschuss nach FER von CHF 14 141.

Vollständige Jahresrechnung nach Swiss GAAP FER 

Aus Platzgründen wird im Jahresbericht nicht die vollständige Jahresrechnung abge-

druckt. Im Zeitalter der virtuellen Informationsbeschaffung kann die vollständige

Jahresrechnung der Brunau-Stiftung jedoch via unsere Website, www.brunau.ch,

 heruntergeladen werden. 

37 Kommentar zur Betriebsrechnung 



38Kennzahlen Gesamtbetrieb

2009 2008

Cash ratio bzw. Zahlungsbereitschaft (Liquiditätsgrad 1)

Flüssige Mittel (inkl. Wertschriften) in Prozenten des kurzfristigen Fremdkapitals

Flüssige Mittel 308 226.37 391 310.52

Festgelder 0.00 100 000.00

Wertschriften 85 778.00 68 561.00

Total flüssige Mittel 394 004.37 559 871.52

Abzüglich: total kurzfristiges Fremdkapital -229 646.95 -298 838.10

Überdeckung 164 357.42 261 033.42

Cash ratio 171,57 % 187,35 %

Quick ratio bzw. Liquidität auf mittlere Sicht (Liquiditätsgrad 2)

Flüssige Mittel + Forderungen in Prozenten des kurzfristigen Fremdkapitals

Flüssige Mittel 308 226.37 391 310.52

Festgelder 0.00 100 000.00

Wertschriften 85 778.00 68 561.00

Total flüssige Mittel 394 004.37 559 871.52

Zuzüglich: Forderungen und Guthaben 988 002.36 818 801.84

Total Umlaufvermögen 1 382 006.73 1 378 673.36

Abzüglich: total kurzfristiges Fremdkapital -229 646.95 -298 838.10

Überdeckung 1 152 359.78 1 079 835.26

Quick ratio 601,80 % 461,34 %

Eigenfinanzierungsgrad

Organisationskapital 1 103 092.03 1 060 272.24

Total Passiven – Gesamtkapital 1 494 604.89 1 545 759.97

Eigenfinanzierungsgrad 73,80 % 68,59 %



39 Bericht der Kontrollstelle

Als Kontrollstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung,

Mittelflussrechnung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) der

Brunau-Stiftung, Zürich, für das am 31. Dezember 2009 abgeschlossene Geschäfts-

jahr geprüft. In Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER unterliegen die Angaben im

Leistungsbericht nicht der üblichen Prüfpflicht der Revisionsstelle.

Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere

Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen

Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten

Revision. Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche

Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision

umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den

Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhan-

denen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen

Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung

deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil der Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir

schliessen mussten, dass die Jahresrechnung 

• kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-,

Finanz- und Ertragslage der Organisation in Übereinstimmung mit Swiss GAAP

FER (Kern-FER sowie FER 21) vermittelt;

• nicht Gesetz und Statuten entspricht.

Ferner bestätigen wir, dass die durch uns zu prüfenden Bestimmungen der

Stiftung ZEWO und die Richtlinien des Kantonalen Sozialamts zur Rechnungslegung

von Invalideneinrichtungen im Erwachsenenbereich eingehalten sind.

Argo Consilium AG

Marc-André Eigenmann Markus Seiler

Dipl. Wirtschaftsprüfer Dipl. Wirtschaftsprüfer

(Mandatsleiter)

Stäfa, 26. März 2010 
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Brunau-Stiftung

Bürodienstleistungs- und Lehrbetrieb 

Edenstrasse 20, Postfach

CH-8045 Zürich

Bank Lehrbetrieb: Credit Suisse, Zürich

Bank Stiftung: Credit Suisse, Zürich

Brunau-Stiftung

Giesshübel-Office 

Edenstrasse 20, Postfach

CH-8045 Zürich

Wohnhaus Brunau

Parkring 29 und 31, CH-8002 Zürich

Aussenwohnungen

Brunaustrasse 6, CH-8002 Zürich

Bullingerstrsse 63, CH-8004 Zürich

Adressen

T 044 285 10 50 F 044 285 10 51

PK 80-56881-0

info@brunau.ch www.brunau.ch

IBAN CH79 0483 5026 4411 7100 0

IBAN CH17 0483 5023 8234 1100 0

T 044 285 10 70 F 044 285 10 71

PK 85-42493-9

www.goffice.ch info@goffice.ch

T 044 202 08 00 F 044 202 46 10

T 044 201 09 20 Automat 

wohnhaus@brunau.ch

T 044 202 71 04

So finden Sie die Brunau-Stiftung

• Der SZU-Bahnhof Zürich-Giesshübel

grenzt an das Grundstück.

• 200 Meter entfernt befindet sich 

die Haltestelle Sihlcity Nord des 33er-

Busses und der 5er- und der 13er-

Tramlinie.

• Der SBB-Bahnhof Enge ist zu Fuss

oder mit dem Tram 13 in wenigen

Minuten bequem erreichbar.

• Der Anschluss an die A3 

(Allmend Brunau–Chur) liegt in der Nähe. 

• Von Bern, Basel, Luzern den Zürcher

Südring, Ausfahrt Allmend Brunau,

benutzen.
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